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Schleifbock

Zuständigkeit: Arbeitgeber

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzung durch
unkontrolliert bewegte Teile und
ungeschützt bewegte Maschi-

nenteile

 Die erforderlichen PSA zur Verfügung stellen 
und über die korrekte Anwendung informieren

 Aufstellung so, dass Funkenflug keine anderen 
sich im Raum aufhaltenden Personen gefähr-
den kann

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm

 Die erforderlichen Gehörschutzmittel zur Verfü-
gung stellen

 Die Benutzer über das vorhandene Risiko und 
über den korrekten Einsatz der Gehörschutzmit-
tel informieren

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

Zuständigkeit: Arbeitnehmer

Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Mechanische Gefähr-
dung

Verschiedene Verletzung durch
unkontrolliert bewegte Teile und
ungeschützt bewegte Maschi-

nenteile

 Die zur Verfügung gestellten PSA verwenden

 Enganliegende Kleidung tragen

 Nur unterwiesenes Personal darf mit der Ma-
schine arbeiten

 Vor dem Arbeiten: 

 Der Schleifbock muss so befestigt werden wie 
von der Herstellerfirma angegeben, um die 
Standsicherheit zu gewährleisten

 Nur Schleifkörper verwenden, die für die Ma-
schine und die Arbeitsaufgabe geeignet sind

 Einer Sichtprüfung unterziehen

 Während der Arbeiten:

 Bei länger andauernden Arbeiten oder beim Be-
arbeiten von Stoffen ist eine geeignete Absau-
gung zu verwenden

 Nach dem Arbeiten:

 Auf die Gefährdung durch den Nachlauf achten

 Reinigungsarbeiten nur bei ausgeschalteter Ma-
schine durchführen

 Auf Übereinstimmung der Geschwindigkeiten 
mit den zulässigen Scheibengeschwindigkeiten 
achten

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering
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Gefahr Risiko Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen

Gefährdung durch spe-
zielle physikalische 
Einwirkungen

Gehörschäden, Herz-Kreislaufer-
krankungen, Stress durch Lärm

 Die zur Verfügung gestellten Gehörschutzmittel 
verwenden

Risikobewertung: W = 1 S = 4
Risiko

R = W x S
4 Gering

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG
Wenn in Bedienungsanleitung bzw. Sicherheitsdatenblatt oder "Handbuch PSA" nicht anders angegeben, ist fol-
gende PSA erforderlich:
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INFORMATION UND AUSBILDUNG
- Aufklärung des Personals über die besonderen Risiken und Ausbildung desselben zum Ge-

brauch der PSA und zu den korrekten Arbeitsvorgängen.

- Siehe Auflistung der Pflichtausbildungen für spezifische Risiken


